
            Neuer Platz für St. Christophorus 
Von unserer Kirche ist ja nun leider nichts mehr zu sehen, daher sind wir glücklich, dass wir 

das geschmiedete Wandbild des St. Christophorus unsere Kirche behalten durften. Kurz zu 

unserer Kirche, 1940 wurden Gottesdienste teils eingestellt und Dorthausener Bewohner 

lösten das Problem. Fam. Ebus von der Gladbacherstrasse (heute St. Christophorus Straße), 

stellte eine Garage zur Verfügung und diese wurde als Notkirche genutzt, Da immer mehr 

Menschen zur Messe kamen, wurde es schnell zu klein und man wollte eine Kirche bauen. 

1953 wurde der Kirchbauverein gegründet. Die Kothausener Witwe Sibilla Lennartz 

spendete ein Stück Land (hinter Gestätte Loers gelegen), mit der Auflage eine Kirche zu 

bauen. Die Stadt machte einen Fluraustausch und gab der Kapellengemeinschaft das Stück 

an der St.Christoporus Straße. Um Geld für den Bau zu bekommen wurden im Dorf 

monatliche Sammlungen getätigt. Viele 

Verhandlungen mit der Stadt und Bistum 

Aachen brachten Erfolg. Betreut wurde 

die Kapellengemeinschaft nun von der 

Pfarre St.Helena Rheindahlen. 

26.03.1061 Grundsteinlegung,  

27.07.1961 Richtfest  

05.11.1961 Einweihung,    

Ostern 1967 große Glocke 

Ab 23.12.1972 wurde Dorthausen für 10 

Jahre Seelsorgerisch von Kaplan Tholen 

betreut. Ab 01. 06,1983 war nun Pfarrer 

Eisen aus Hehn für seelsorgerisch für Dorthausen zuständig. Ab 1.11.1990 tritt eine 

Umpfarrung in Kraft und die Kapellengemeinde gehört nun zu St. Mariä Heimsuchung Hehn. 

Nach dem Tod von Pfarrer Leo Eisen gab es keinen Pfarrer mehr und die Seelsorge für 

Dorthausen ging 2006 wieder nach 

Rheindahlen. Ab 1.07.2014 gab es keinen 

Gottesdienst mehr in Dorthausen. Es folgte das 

Schlimmste am 21.03.2022, der Abriss unserer 

Kirche und 2023 Neubauten auf dem 

Kirchengelände. Es tut noch heute sehr weh, 

doch man kann es nicht ändern. Die Glocke 

und der St. Christophorus sind uns geblieben. 

Die Glocke bekommt einen Platz am 

Wegekreuz und St. Christophorus hängt nun 

fast an der alten Stelle Er ziert den Neubau an 

der Christophorus Straße und erinnert an alte 

Zeiten.                                                                                      BildText.D.Kohnen 


